
Land.Zuhause.Zukunft
Integration und Teilhabe von 

Neuzuwanderern in ländlichen Räumen 

Vorbereitungstagung der Interkulturellen Woche

AG 3 Weltoffene Kommune – Orte der Vielfalt gemeinsam gestalten

11. Februar 2022



Land. Zuhause. Zukunft

2© Robert Bosch Stiftung GmbH & Universität Hildesheim 2022. Alle Rechte vorbehalten.

Bedarfe                                           Ansätze  

Individuelle Bedarfe der Landkreise

Entwicklung von partizipativen 
Formaten der Integration

Landkreis übergreifende Vernetzung 
und Kooperationen im Bereich 

Integration und Teilhabe Zugewanderter

Aufbau und Verstetigung von 
Wissenstransfer und 
Wissensmanagement

Kommunikation von Bedarfen an 
politische Entscheidungsträger:innen

Strategie- und Konzeptentwicklung: 
Identifikation von Bedarfen und 

Entwicklung von Zielen, Maßnahmen 
und Projekten

Fachlicher Austausch und innovative 
Fortbildungsformate und Vernetzung 

von Akteur:innen aus 
unterschiedlichen Landkreisen

Politische Kommunikation durch 
Policy Briefs, Konferenzen und 

Öffentlichkeitsarbeit
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Karlsruhe

Plattform zur Vernetzung und 

Interessenartikulation für 

Zugewanderte

Oldenburg

Dialogstruktur und -kultur mit 

Unternehmen

Schwalm-Eder-Kreis

Unterstützung kleinerer Kommunen bei 

der Integrationsarbeit

Uckermark

Akkumuliertes Integrationsmonitoring

Weilheim-Schongau

Digitales Tool für besseren Zugang zu 

Angeboten für Zugewanderte
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Themen                  Chancen

Bernkastel-Wittlich

Soziale Teilhabe durch Erwerbstätigkeit 

für Neuzugewanderte

Börde

Monitoring des Integrationskonzeptes 

und Prozessbegleitung

Burgenland

Begegnung durch innovative 

Austauschformate

Dahme-Spreewald

Kommunales Integrationszentrum

Enzkreis

Thematische Aktionsgruppen zur 

Beteiligung Zugewanderter
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Empfehlungen zur Beteiligung Zugewanderter

1. Gremien in vorhandene Strukturen einbetten

2. Synergiepotenziale identifizieren und nutzen

3. Austauschformate inklusiv planen und tatsächliche Wirkung ermöglichen 

4. Selbstwirksamkeit Zugewanderter stärken

5. Beteiligungsangebote zielgruppengerecht kommunizieren 

6. Informationsfluss stärken und Ausfallrisiken minimieren

7. Migrant:innenorganisationen und informelle Initiativen als Multiplikatorinnen fördern

8. Vorurteile reflektieren und die interkulturelle Öffnung vorantreiben
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www.land-zuhause-zukunft.de

DANKE für Ihre 

Aufmerksamkeit
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